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Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Ulrich Maly 
Rathausplatz 2 

90403 Nürnberg 

Guerillamarketing 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

csy~ 
Wolffscher Bau des Rathauses 
Zimmer 58 
Rathausplatz 2, 90403 NOrnberg 
Telefon: 09 11 I 231 -2907 
Telefax: 09 11 I 231 -4051 
E-Mail: csu@stadt.nuernberg.de 
www.csu-stadtratsfraktion.nuernberg.de 

mk /1. Dezember 2014 
Pirner 

infolge der Medienberichterstattung über die Werbeaktion des Freistaat Sachsen mittels 
Bratwürsten - für die inzwischen ein Sondernutzungsantrag gestellt ist - wurde die Aufmerk­
samkeit aufdas sog. Guerilla-Marketing gelenkt. 

Es handelt sich dabei um ungewöhnliche Werbeaktionen, die mit geringem Mitteleinsatz eine 
große Wirkung versprechen. Hiergegen ist als solches nichts einzuwenden, sofern diese 
Aktionen rechtmäßig sind, z.B. bei Nutzung des öffentlichen Raums die erforderlichen Son­
dernutzungserlaubnisse eingeholt oder entsprechende Plakatflächen angernietet werden. 

Auch in Nürnberg gab es Guerilla-Marketingaktionen ohne Sondernutzungserlaubnisse z.B. 
eine Werbeaktion für die "Körperwelten"-Ausstellung oder Produktwerbung mittels Lichtpro-
jektionen von einem Fahrzeug aus. · 

Die CSU-Stadtratsfraktion stellt daher zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: 

Die Verwaltung berichtet über ihr bekannt gewordene Guerilla-Marketingaktionen, die 
ohne die erforderlichen Genehmigungen bzw. Erlaubnisse durchgeführt wurden. Sie 
berichtet ferner, 

- welche Handhabe und Sanktionen hiergegen bestehen, 
-ob das Instrumentarium ausreicht, 
- und welche weiteren Maßnahmen erforderlich sind. 

Mit freundlichen Grüßen 

eb ian Brehm 
Fraktionsvorsitzender 
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